
Newsletter vom 02.03.2022, 13.35 Uhr 

An(ge)dacht zur Wochenmitte: Krieg und Frieden / Veranstaltungen / Hörgottesdienst zum letzten 
Sonntag 

Liebe Gemeinde, 

leider haben sich die Sorgen der vergangenen Woche innerhalb weniger Stunden in bittere Realität 
verwandelt und es ist wieder Krieg in Europa. Als hätten zwei Jahre Pandemie nicht genug Leid und 
Tod angehäuft. 

Viele von uns, so hörte ich es aus etlichen Gesprächen, fühlen sich macht- und kraftlos all dem 
ausgeliefert. Die Friedensgebete der vergangenen Tage zeichnen aber ein anderes Bild: Menschen 
kommen zusammen, um in den Gemeinden und über die eigene Gemeinde hinaus aktiv zu werden – 
gemeinsam werden Friedenslieder gesungen, die Gebete für Frieden gen Himmel gerichtet. Kollekten 
und Spenden für die Unterstützung humanitärer Projekte in den Kriegsgebieten werden ebenso 
gesammelt, wie Menschen sich zu den Grenzen aufmachen, um aktiv vor Ort zu helfen. Jeder so, wie 
er oder sie es vermag. Und das nach den auszehrenden Monaten der Pandemie und der Flut des 
letzten Jahres. So düstere Zeiten lassen das Licht, das doch auch in uns Menschen scheint, umso 
heller strahlen. Wir sind eben nicht nur grausam, sondern zu Gnade und Mitleid fähig – und gerade 
dazu in unserer Gottebenbildlichkeit aufgerufen. 

Auch in den nächsten Tagen wird es immer wieder Gelegenheiten zu Friedensgebeten geben. In der 
Ökumene wie in unserer Gemeinde. Darüber hinaus finden freilich noch weitere Veranstaltungen 
statt, die ich Ihnen nicht vorenthalten möchte: 

Heute (Mittwoch, 2.3.): 

Bückeburg, 15.30 Uhr: Seniorentreff im Gemeindehaus an der Bahnhofstr. 11a mit Kaffee, Kuchen 
und Gespräch! 

Bückeburg, 19 Uhr: Offener Gemeindetreff „Gemeinsam“ zum Thema Spuren hugenottischen Lebens 
in Bückeburg mit Frau Dr. Sommer: Wir hören davon, inwiefern Hugenotten – also reformierte 
Glaubensflüchtlinge aus Frankreich! – auch für unsere Gemeinde eine Rolle gespielt haben – und 
sprechen darüber, was sich daraus für uns heute ableiten lässt. 

Donnerstag, 3.3.: 

Stadthagen, 19 Uhr: Friedensgebet in der Klosterkirche mit Pastor Bergermann und Helga Wiegmann 
(E-Piano) 

Freitag, 4.3.: 

Bückeburg, 19 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag England, Wales und Nordengland in der 
Stadtkirche Bückeburg. Alle sind herzlich eingeladen! Das Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ könnte 
aktueller nicht sein. 

Sonntag, 6.3.: 

Bückeburg, 10 Uhr: Gottesdienst in der Schlosskirche 

Stadthagen, 11.15 Uhr: Gottesdienst in der Klosterkirche 

Hier finden Sie noch die letzte Predigt zum Nachlesen und unter dem folgenden Link zum Nachhören: 
https://youtu.be/gM9fssmOR1g 

Friede sei mit Euch! 

Pastor Bergermann 

https://www.reformierte-bueckeburg-stadthagen.de/wp-content/uploads/Lesepredigt_2022-02-27.pdf
https://youtu.be/gM9fssmOR1g

